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Innovativ und energieeffizient
Heizungen sollen energieeffizient sein, ein gesundes Raumklima schaffen 
und sich je nach Bedarf auch per App steuern lassen – ohne lange Vor-
laufzeiten – mit geringem Installationsaufwand und -kosten. Flächenhei-
zungen sind eine innovative Lösung für den Bestand wie auch den Neubau.

— GISELA GARY

Die explodierenden Preise im Wohn-
bau zwingen Bauträger zu neuen Ideen, 
etwa wie Grundrisse höchst effizient 
gestaltet werden können. Heizkörper 
sind nicht nur den Planern ein Dorn 
im Auge, sondern rauben auch wert-
volle Flächen. Die Ziegler Group er-
möglicht mit ihrer Flächenheizung 
mehr Nutzfläche. Das Infrarotheizsys-
tem sorgt ohne fossile Energie für eine 
angenehme Temperierung. Bauherren, 
Bauträger, Kommunen und Wohnungs- 
und Gewerbebauunternehmen interes-
sieren sich nicht zuletzt aufgrund der 
Ansprüche an den Klimaschutz immer 
stärker für das Heizen mit Strom. Der 
Unterschied zu wassergeführten Sys-
temen ist einfach: Es werden nur die 
auf Kohlenstoff basierenden und elek-
trisch betriebenen „Flächen“ aufge-
heizt. Die Wärme ist in wenigen Minu-
ten spürbar. „Es ist uns als eines von 

wenigen Unternehmen weltweit ge-
lungen, die besonderen Eigenschaften 
des Superstoffs in wasserbasierte Be-
schichtungsmaterialien überzuführen 
und zu Heizschichten zu veredeln, die 
hauchdünn und hochleitfähig sind“, er-
klärt Walter Schütz, Managing Direc-
tor der thermoheld GmbH, die Tech-
nologie.

Aktuell gibt es fünf Heizsysteme für 
vielfältige Anwendungszwecke:

 eine elektrisch beheizbare
 Trockenbauplatte für die Wand, 

 eine ultradünne Fußbodenfolie.
 Heizgitter für Bad- und
 Sanitärräume,

 ein hochflexibles Tapetenvlies
 und das leistungsstarke Glaspanel.

Menschen empfinden eine Strahlungs-
wärme als sehr angenehm, weil sie im 

Vergleich zu Konvektionsheizungen 
nicht die Raumluft, sondern die Körper 
und Gegenstände in einem Raum er-
wärmen. Es wird weder Staub aufgewir-
belt noch Zugluft erzeugt, dafür umso 
schneller die gewünschte Wohlfühl-
temperatur. In Kombination mit einer 
intelligenten Gebäudetechnik-Steue-
rung wird dadurch eine hohe Energie-
effizienz des Heizsystems erreicht.

Niedrige Spannung
Mit Ausnahme der Lösung für Glasflä-
chen werden alle Produkte der Serie 
mit Niedervolttechnik (24 V) betrie-
ben. „Die Spannung, die an die Heiz-
flächen angelegt wird, ist so niedrig 
und sicher, dass sie damit sogar die 
europäische Spielzeugrichtlinie er-
füllt. Die Montage übernehmen dabei 
qualifizierte Fachpartner“, so Schütz. 
thermoheld kann als Hauptheizung 

In nur neun Tagen wurde die Flächenheizung in der Ganztagsschule in Kemnath verlegt.
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oder Zusatzheizung eingesetzt wer-
den, in Passiv- und Niedrigenergiehäu-
sern, in Bestandsbauten ohne Erdgas-
anschluss (Wärmelast < 60 Watt/m²), 
im Zuge von Heizungssanierungen, v. 
a. als Alternative zu Nachtspeicherhei-
zungen, bei Badsanierungen, in sanier-
ten Wohnräumen und Anbauten ohne 
Anschluss an das bestehende Heizsys-
tem (Wärmelast < 60 Watt/m²) und in 
Räumen, in denen ein gesundes Raum-
klima benötigt wird, z. B. für Asthma-
tiker und Allergiker.
 Die breite Palette an unterschied-
lichen Referenzprojekten überzeugt 
von den Vorteilen der Flächenheizung. 
In der offenen Ganztagesschule (OGTS) 

der Grundschule in Kemnath wur-
den die Böden mit dem thermoheld-
System ausgestattet. Die komplette 
Ausführung des Projekts wurde im 
Gruppenverbund der Ziegler-Gruppe 
durchgeführt – vom Entwurf, über die 
Heizungsplanung bis zu den Malerar-
beiten wurden alle Arbeiten innerhalb 
der Firmengruppe in kürzester Zeit re-
alisiert. „Die Heizung funktioniert sehr 
gut. Bereits nach kurzer Zeit ist es ist 
auf Knopfdruck angenehm warm im 

Gebäude“, bestätigt Stefan Gassler, 
Techniker Hochbau und Projektleiter 
für den Bau der OGTS der Stadt Kem-
nath, Bayreuth. Wichtig vor allem im 
Bestand sind auch die geringen Auf-
bauhöhen, die das System benötigt: 
Im Boden sind es bis zu maximal sechs 
Millimeter, inklusive Trittschalldäm-
mung, das Vlies benötigt maximal vier 
Millimeter.

Einfach und flexibel
Das Gebäude wurde in Modulbauweise 
mit Massivholzelementen im Boden und 
Deckenbereich errichtet, die Außen-
wände im Holzrahmenbau ausgeführt. 
Bei dem Projekt lag ein äußerst hoher 
Vorfertigungsgrad vor, dadurch wurde 
höchste Qualität bei Außenwänden und 
Bauteilen garantiert. Zum Einsatz ka-
men 42 Heizmodule, davon 32 mal die 
Fußbodenfolie zur schwimmenden Ver-
legung und zehn mal das für Sanitär- 
und Nassräume geeignete Heizgitter. 
Insgesamt wurden rund 200 Quadrat-
meter verbaut. Die spezifische Heizlast 
liegt dabei bei 50 Watt pro Quadrat-
meter, die in den Räumen zu errei-
chen war. Insgesamt ist die Heizleis-
tung auf eine Heizlast von gesamt 9.960 
Watt ausgelegt. Zusätzlich wurden ne-
ben der klassischen Elektroinstalla-
tion eine dezentrale Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung wie auch 
ein Durchlauferhitzer zur Warmwas-
seraufbereitung eingebaut. Das Refe-
renzprojekt ist für Schütz eine wichtige 
Benchmark: „Unsere energieeffiziente 

elektrische Flächenheizung konnte ihre 
Vorteile beim Einbau in der OGTS Kem-
nath vollumfänglich unter Beweis stel-
len. Wir freuen uns, dass wir durch die 
Einfachheit und Flexibilität unseres 
Heizsystems einen maßgeblichen Bei-
trag zur Realisierung des Projekts in-
nerhalb von nur neun Wochen leisten 
konnten.“ 

Entgeltliche	Einschaltung.	Profilbericht	mit 

finanzieller	Unterstützung	der	thermoheld	GmbH,	

Ritter-von-Eitzenberger-Straße 24, D-95448 

Bayreuth, www.thermoheld.global

Unternehmen hinter 
thermoheld:

Die thermoheld GmbH, die bis 
Ende 2021 unter dem Namen Fu-
ture	Carbon	firmierte,	 ist	seit	
Jahren für ihre hochinnovativen 
Werkstoffe	auf	Kohlenstoffbasis	
bekannt,	die	bisher	v. a.	in	der	In-
dustrie eingesetzt wurden. Diese 
Expertise hat das High-tech-Un-
ternehmen mit Sitz in Bayreuth, 
Deutschland, genutzt, um ein völ-
lig neuartiges, mittlerweile um-
fassend praxisbewährtes Hei-
zungssystem zu entwickeln: 
thermoheld. Seit 2021 ist das 
Unternehmen ein Mitglied der 
Ziegler-Gruppe	und	ergänzt	mit	
seinem Produktportfolio die ste-
tig wachsende Haussparte der 
Ziegler-Gruppe	optimal.

Vorteile von thermoheld
auf einen Blick:

 geringe Investitionskosten
 kurze Bauzeit
 emissionsfreies Heizen
 energie- und  

	 kosteneffizientes	Heizen
 flexibles	Heizen	durch	kurze		

 Anlaufzeiten
 unsichtbar	und	platzeffizent
 behagliche Strahlungswärme
 sicher heizen durch  

 Niedervolttechnik
 minimale Wartungskosten

Die Flächenheizung erzeugt eine angenehme Strahlungswärme.

„Unsere	energieeffiziente	elek-
trische Flächenheizung konnte 
ihre Vorteile beim Einbau in der 
OGTS Kemnath vollumfänglich 
unter Beweis stellen.“

Walter Schütz




